
donnerstags, ab dem13.4.23 
um 10:00 -12:00 Uhr

im Seminarraum  Kika 

Proteste drücken eine große Unzufriedenheit mit der 
Gesellschaft und der Politik aus. Die Protestierenden 
trauen den klassischen Gremien der Regierung die 
Lösung der anstehenden Herausforderungen nicht 
zu und machen von ihrem Recht zu demonstrieren 
gebrauch. .Sie suchen öffentliche Sichtbarkeit, um 
ihre Sache voranzubringen. Manchmal eskalieren 
die Konflikte und es kommt zu gewaltsamen Ausei-
nandersetzungen. Diese werden wiederum von der 
Polizei und den Gerichten bekämpft.

Protest gab es schon immer. Wie gehen die ver-
schiedenen Generationen damit um? Indem Sie 
austeigen, den Gang durch die Institutionen wagen 
oder  sich in Initiativen engagieren? Wir loten das 
historische und aktuelle Protestgeschehen für die 
Umwelt aus und befragen Aktivisten, Protestierende 
und Engagierte.  So wollen wir verstehen, was 
Protest ausmacht, wann er warum erfolgreich ist und 
wie wir selbst dazu stehen. 
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